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Wir gratulieren

Martha Wilhelmine Obernolte aus
Vlotho, Auf dem Semmelfeld 15,
vollendet heute ihr 83. Lebensjahr.

Trauerfälle
Erna Kastner, geb. Prüßmeier, aus
Vlotho-Bonneberg, verstarb im Al-
ter von 79 Jahren. Die Verstorbene
wird am Dienstag, 20. November,
um 14 Uhr von der Jubilate-Kirche
in Bonneberg aus zur letzten Ruhe
geleitet.
Hans Schomburg, früher aus Vlo-
tho-Valdorf, verstarb im Alter von
84 Jahren. Die Trauerfeier zur
Beisetzung beginnt am Mittwoch,
21. November, um 10.30 Uhr in
der Valdorfer Kirche.
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Auskunft über
Knöllchen

Vlotho (jg). Die Stadt soll Zahlen
darüber vorlegen, wie oft und wo
der ruhende Verkehr überwacht
wird. Das hat Harald Kuhlmann
(GLV) im Ausschuss für Stadtent-
wicklung gefordert. Das Problem
seien die Dauerparker, die Stellflä-
chen für Kunden blockierten.

Was, wann, wo
am Montag, 19. November

Hier ist was los
Städtischer Seniorentreff: 14 Uhr,
bunter Nachmittag für Senioren,
Kaffeetafel, gemeinsames Lieder-
singen mit Roswitha Becke, Ge-
meindehaus St. Stephan, Lange
Straße 108.

Für junge Leute
Jugendfreizeitstätte: 15 bis 20
Uhr Öffnungszeit (nur Mädchen).
Evangelisches Kinder- und Ju-
gendzentrum Valdorf: ab 14 Uhr
geöffnet; 20 bis 22 Uhr Theater-
gruppe (ab 18 Jahre).

Rat und Hilfe
Förderverein Zeitspende: �
0 57 33 /92 43 33, � 0 57 33/
6104.
Ökumenischer Hospizkreis: �
0 57 31 / 25 23 63.
Tierheim Eichenhof/Tierschutz-
verein: � 0 57 33 / 56 65, geöff-
net von 15 bis 17 Uhr.
Opferschutz/Opferhilfe der Polizei:
Kommissariat Vorbeugung, Elver-
disser Str. 12, 32052 Herford, �
0 52 21 / 8 88 17 00.
Schuldnerberatungsstelle der
AWO: 8 bis 12 Uhr offene Sprech-
stunde, Poststraße 10, � 0 57 33 /
96 99 69.
Bauschuldnerberatung der AWO:
Beratung, Sanierung, Finanzpla-
nung, in Löhne, Termine nach
Vereinbarung, � 0 57 32 /
94 95 44.

Umwelt- und Abfallberatung der
Stadt Vlotho: � 0 57 33 /
92 44 29.
Gewerbeabfall-Beratung:
� 0 52 21/13 22 42.
Eon: Im Störungsfall � 01 80 /
2 22 01 22.
Gesundheitsamt des Kreises Her-
ford: Behindertenberatung für
Kinder: nach Terminabsprache
unter � 0 52 21 / 13 21 39; Impf-
und Reiseimpfberatung: �
0 52 21 / 13 21 39; Behinderten-
beauftragter des Kreises Herford:
� 0 52 21 / 13 21 32; Umweltme-
dizinische Beratung: � 0 52 21 /
13 21 37 und � 0 52 21 /
13 21 18 (alle Amtshausstraße 2);
Sozialpsychiatrischer Dienst, Be-
ratung und Hilfe bei seelischen
Störungen, bei Suchtproblemen,
in Lebenskrisen unter � 0 52 21 /
13 16 08 (Borriesstraße 1).
Diakonisches Werk im ev. Kir-
chenkreis Vlotho: Elisabethstraße
7, Bad Oeynhausen, � 0 57 31/
25 23 50; RRegionalteam Vlotho,
Benedikt-Waldeck-Straße 6, �
0 57 33 /9 57 02 oder
01 71 / 7 66 86 65; TTagespflege,
Benedikt-Waldeck-Straße 6, �
0 57 33 / 96 10 35.
Diakonisches Werk Herford, Dro-
genberatung »Die Drobs«: 13 bis
17 Uhr allgemeine Sprechstunde,
Hämelinger Straße 10, Herford, �
0 52 21 / 16 590; Fachstelle für

Suchtprophylaxe: 13 bis 17 Uhr �
0 52 21 / 16 59 16.
Frauenhaus: Schutz- und Wohn-
möglichkeiten bei Gewalterfah-
rungen unter � 0 52 21 / 2 38 83
(Tag und Nacht).
Stadtverwaltung Vlotho:
� 0 57 33/9240.
Blinden- und Sehbehindertenbe-
ratung: � 0 57 33/62 10.
Hausnotruf, AWO-Service Vlotho:
� 0 57 33/1 85 75.
Ilco Herford-Bünde/Ostwestfalen:
Hilfe und Beratung bei Darm- und
Blasenkrebs unter � 0 52 21 /
92 46 79.
Wohn- und Pflegeberatung im
Kreis Herford: � 0 52 21/
13 12 08 oder 13 12 29.
Tagespflege: � 0 57 33/96 10 35.
Telefonseelsorge: Ansprechpart-
ner für die Beratung ist sind zu
ereichen unter � 08 00/
1 11 01 11.
Schiedsleute: für die Bezirke Vlo-
tho und Uffeln Schiedsmann Artur
Linnenbröker, Lange Straße 135a,
Vlotho, � 0 57 33 / 5000; für die
Bezirke Valdorf und Exter
Schiedsmann Helmut Schwartze,
Auf dem Brinke 6, Vlotho, zu
erreichen unter � 0 57 33 / 6547.

Bürgerbüro 
Im Rathaus: 8.30 bis 16 Uhr
geöffnet.

Das läuft im Kino
UCI-Kinoplex, Bad Oeynhausen,
Mindener Straße 36, � 0 57 31 /
1 54 14:

96 Hours – Taken 2: 20.15 Uhr.
Agent Ranjid rettet die Welt: 14.30
Uhr. AArgo: 19.45 Uhr. CCloud Atlas:
14, 16, 20.15 Uhr. DDas Geheimnis
der Feenflügel (3D): 18 Uhr. DDas
Geheimnis der Feenflügel: 14 Uhr.
Das Schwergewicht: 17 Uhr. DDie
Vermessung der Welt (3D): 20
Uhr. DDie Vermessung der Welt: 17
Uhr. DDredd (3D): 20 Uhr. GGregs
Tagebuch – Ich war's nicht!: 14.30
Uhr. HHalt auf freier Strecke: 19.30
Uhr. HHotel Transsilvanien (3D): 17
Uhr. HHotel Transsilvanien: 14.30
Uhr. MMadagascar 3: Flucht durch
Europa (3D): 14.45, 17.15 Uhr.
Madagascar 3: Flucht durch Euro-
pa: 15, 17.30 Uhr. NNiko 2 –
Kleines Rentier, großer Held:
14.45 Uhr. PPossession – Das
Dunkle in Dir: 20.30 Uhr. RRed
Tails: 20 Uhr. SSkyfall: 14.45, 17,
20.30 Uhr.

Capitol Kino Herford, Elisa-
bethstraße 1A, � 0 52 21 /
1 51 33:

17 und 20.15 Uhr: »James Bond
007 – Skyfall«. 16.45 und 20.15
Uhr: »Cloud Atlas«. 17.30 und
20.15 Uhr: »Wie beim ersten
Mal«. 15.15 Uhr: »Hotel Transsil-
vanien«. 15.30 Uhr: »Niko 2 –
Kleines Rentier, großer Held«.
14.45 Uhr: »Walt Disney's Das
Geheimnis der Feenflügel«. 

Aktuelle Vorschauen auf Kinofil-
me gibt es im Internet:

@ www.westfalen-blatt.de

VLOTHOER ZEITUNG
Geschäftsstelle: Lange Straße 121,
Öffnungszeiten: montags bis frei-
tags 9.30 bis 13 Uhr. � 0 57 33 /
91 22 11, Fax: 0 57 33 /91 22 15;
E-Mail: info@vlothoer-zeitung.de

Notfalldienste
Alle Ärzte: 18 bis 22 Uhr Notfall-
praxis am Krankenhaus Bad
Oeynhausen, � 0 57 31 /
77 10 83. Ärztliche Kernsprech-
zeiten von 19 bis 21 Uhr, notfall-
mäßige Hausbesuche bitte unter
� 01805 / 04 41 00 anmelden. 
Kinder- und Jugendarzt: 18 bis 22
Uhr: Praxis Dr. Pabel, Herford,
Bismarckstraße 80, � 0 52 21 /
84 04 84; ab 22 Uhr Kinder- und
Jugendklinik Herford, � 0 52 21 /
94 12 04.

Apotheken: Aesculap-Apotheke,
Lübbecker Str. 110, Löhne (Men-
nighüffen); Neue Apotheke,
Begastr. 12, Bad Salzuflen (Schöt-
mar); Marien-Apotheke, Scharn
19-21, Minden (Innenstadt); En-
gelbert-Kämpfer-Apotheke, Engel-
bert-Kämpfer-Str. 60, Lemgo;
Busch-Apotheke Brake, Braker
Str. 69, Bielefeld (Brake).

BBeilagenhinweiseilagenhinweis

Teile unserer heutigen Ausgabe (ohne
Postauflage) enthalten Prospekte der
Firmen

• PHILIPPS
SONDERPOSTEN
• KARSTADT

Wir bitten um Beachtung.
Fragen zu Ihrer Prospektverteilung
beantworten wir Ihnen gerne unter der
Telefonnummer 05 21/58 53 44.

Förderverein gegründet
Unterstützung für Weser-Sekundarschule

Vlotho (jg). Die neue Weser-Se-
kundarschule Vlotho hat jetzt auch
einen eigenen Förderverein. Er ist
vor wenigen Tagen von engagier-
ten Eltern und Lehrern gegründet
worden. Zum Vorsitzenden wurde
Lars Mühlenweg gewählt, Kassie-
rer ist Stefan Brocks, Schriftführe-
rin Kristina Röttger. Beim Amtsge-
richt wird nun die offizielle Aner-
kennung der Gemeinnützigkeit be-
antragt.

»Die Schulleitung ist positiv
überrascht, dass es überhaupt
keine Probleme gegeben hat, die-

sen wichtigen Verein ins Leben zu
rufen«, freut sich Lehrer Thomas
Nolte. 

Der Förderverein hat sich eini-
ges vorgenommen: Er möchte un-
ter anderem Instrumente für das
Musikangebot an den Nachmitta-
gen anschaffen. Außerdem will er
das gesunde Frühstück und Mit-
tagessen als schulisches Angebot
weiter nach vorne bringen. Für die
Ganztagsbetreuung sollen Gesell-
schaftsspiele angeschafft werden.
Auch an die finanzielle Unterstüt-
zung von Theaterbesuchen und

Schulkino ist gedacht. »Es gibt
bereits einige Interessenten, die
uns finanziell unterstützen möch-
ten«, berichtet Thomas Nolte. Wei-
tere Sponsoren sollen noch ange-
sprochen werden.

Die Weser-Sekundarschule Vlo-
tho ist mit Schuljahresbeginn
2012/2013 im Schulzentrum an
den Start gegangen. 90 Schülerin-
nen und Schüler sind in die
Jahrgangsstufe fünf aufgenommen
werden. Die neue Schulform soll
nach und nach Haupt- und Real-
schule ablösen.

Zu den Gründungsmitgliedern des Fördervereins der
Weser-Sekundarschule gehören (hintere Reihe von
links): Stefan Brocks, Lars Mühlenweg, Fritz Tacke,

Doris Sänger, Barbara Herbeck; (vordere Reihe, von
links) Kristina Röttger, Sylvia Bögeholz, Manuela
Tacke, Thomas Nolte.

Ein Wiedersehen: Vereinschef Peter Lange, Lubskos Sportbeauftragter,
Zary Janusz Dudoj, C-Jugendgeschäftsführer Friedhelm Schiefelbein.

Lubskoer beim
FC Exter

Vlotho-Exter (VZ). Mit der polni-
schen Delegation aus Lubsko kam
auch Sportbeauftragter Janusz
Dudojc` mit nach Vlotho, um mit
den Partnerschaftsverein Vlotho–
Lubsko, Politikern von Stadt, Land
und Bund und Freunden das
20-jährige Vereinsjubiläum zu fei-
ern. Janusz Dudojc` war somit
auch Gast beim FC Exter, wo
Austauschmöglichkeiten im Jahr
2013 gesprochen wurde. Als Ge-
schenke wurden ihm eine neue
Jacke mit FC Exter Emblem, ein
Ball und 2 Sätze gebrauchter
Jugendtrikots überreicht. 

Respekt gegenüber der Arbeit der beiden Geburtstagsteams: (von links)
AWO-Kreisvorsitzender Norbert Wellmann, Annette Böndel, Doris
Heininger, Petra Hefner, Gisela Kucknat sowie der stellvertretende
Landrat Hartmut Golücke und Bianca Kleimeier. Foto: Siegfried Huss

Gemeinsam
stark

Familienbildungswerk und Lebensberatung
Von Siegfried H u s s

K r e i s  H e r f o r d   (VZ). »In
einer schnelllebigen Zeit eine
lange Zeit gemeinsamer Arbeit
zu feiern, ist einen Rückblick
wert«, sagte der Geschäftsfüh-
rer des Kreisverbandes der
Arbeiterwohlfahrt (AWO),
Günter Busse. Gemeinsam bli-
cken die Ehe- und Lebensbera-
tung in Löhne und das Famili-
enbildungswerk Enger auf je-
weils 30 Jahre zurück. 

Der Einladung zur Geburtstag-
feier gefolgt waren neben den
ostwestfälischen Repräsentanten
der Arbeiterwohlfahrt auch der
Vorsitzende des Kreisverbandes,
Norbert Wellmann, die beiden
SPD-Landtagsabgeordneten Ange-
lika Lück und Christian Dahm
sowie Kreisjugendamtsleiter Burk-
hard Michler, die Sozi-
aldezernenten Ulrich
Blomenkamp (Stadt
Löhne) und Dr. Georg
Robra (Stadt Herford)
sowie der stellvertre-
tende Landrat Hartmut
Golücke.

Im Rückblick stellte
Kreischef Norbert
Wellmann fest: »Wenn im gemein-
samen Lebensweg von Eheleuten
etwas nicht klappt, ist Beratung
wichtig.« 

Und diese Beratung haben so-
wohl die Ehe- und Lebensberatung
als auch das Familienbildungs-
werk mit ihren unterschiedlichen
Kursangeboten vorbildlich geleis-

tet. Dank und Respekt vor der
nicht immer leichten Aufgabe
sprach Wellmann den derzeit fünf
hauptamtlichen Mitarbeiterinnen
sowie den 80 Honorarkräften wie
auch den vielen ehrenamtlichen
Helfern aus. 

Beim Blick in die Arbeit der Ehe-
und Lebensberatung hob Well-
mann hervor: »Die Auflösung lang-
jähriger Lebensgemeinschaften
geht mit Enttäuschungen, Verlet-
zungen und Schmerzen einher. Bei
der Trennung ist es wichtig, dass
der respektvolle Umgang nicht auf
der Strecke bleibt und die Grund-
lage zum Neuanfang gegeben ist.
In dieser Lebenslage ist gute Bera-
tung wichtig.« In den letzten Jah-
ren würden sich zunehmend Män-
ner in der Beratungsstelle melden
– vor allem aus Angst vor dem
Verlust der Kinder. 

Die Erziehungskompetenz von
Eltern stärken und Lösungswege
in der Kindererziehung aufzeigen,
das ist ein Schwerpunkt der Ange-

bote im Familien-
bildungswerk in
Enger. So wurden
in den vergangenen
fünf Jahren mehr
als 250 Veranstal-
tungen angeboten
mit etwa 4200 Per-
sonen.

»Beide Einrich-
tungen sind wichtige Eckpfeiler
der sozialen Angebote im Kreis
Herford geworden«, betonte stell-
vertretender Landrat Hartmut Go-
lücke. Sie bräuchten auch weiter
die Unterstützung vom Kreis Her-
ford und dem Land Nordrhein-
Westfalen. Er werde sich dafür
einsetzen.

Beide AWO-Ein-
richtungen bli-
cken auf ihr
30-jähriges Beste-
hen zurück

Fahrerin 
leicht verletzt

Lemgo/Vlotho (VZ). Ein 20-jäh-
riger Autofahrer aus Vlotho hat
eine Unfall auf der B238 verur-
sacht. Nach Mitteilung der Polizei
war er am Freitag kurz vor 14 Uhr
mit seinem Nissan auf B238 zwi-
schen Lemgo und Kalletal unter-
wegs. In der Linkskurve am Luher
Bach verlor er die Kontrolle über
sein Fahrzeug und geriet auf den
Gegenfahrstreifen. Dort kollidierte
er mit einem entgegenkommenden
Citroen. Die 46-jährige Fahrerin
aus Kalletal wurde beim Zusam-
menstoß leicht verletzt. 


